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Frau Stadträtin 
Constance Arndt 
 
MF Mitglieder Wirtschafts- und Umweltausschuss 
 
 
 
- über Büro Stadtrat - 
 

 

 

 

Es schreibt Ihnen: Rainer Kallweit 

Sitz: VWZ, Werdauer Straße 62, Haus 3 

Telefon: 0375 833200 

Telefax: 0375 833232 

E-Mail*: ordnungsamt@zwickau.de 

Ihre Nachricht vom:  

Ihr Zeichen:  

Aktenzeichen:  

(bitte bei Antwort angeben) 

 

 

 

 
Zwickau, 18.03.2015 

 

 

Ihre Anfrage zur Sitzung des Wirtschafts- und Umweltausschusses am 

11.03.2015 

 

Weiterhin bezieht sich StRin Arndt auf die Parkplatzsituation im Bereich Innere Schnee-

berger Straße, Haltestelle des Regio-Sprinters. Dort sind verschiedene kleinere Geschäfte 

angesiedelt, für deren Kundschaft keine Parkmöglichkeit besteht.  

Sie bittet um Prüfung, ob die Taxi-Stellplätze bei Nichtnutzung als Kurzzeit-Parkplätze für 

30 Minuten genutzt werden könnten. Des Weiteren sollte geprüft werden, ob im Bereich 

der Postsäule einige Parkplätze mit Höchstzeitparkdauer von 2 Stunden zur Verfügung 

gestellt werden könnten. 

 
 

Sehr geehrte Frau Arndt, 

 

die Taxistandplätze im verkehrsberuhigten Bereich der Inneren Schneeberger Straße wur-

den vor einigen Jahren bewusst an diesen Standort verlegt. Der ursprüngliche Standort 

auf dem Ostspiegel des Hauptmarktes musste aufgrund des schlechten GPS-Signals sowie 

der regelmäßigen Nutzung des Areals für Sonderveranstaltungen aufgegeben werden.  

 

Die Alternative bot seither die Fläche am Haltepunkt des Regiosprinters und hat sich seit-

her bewährt. Die Taxistandplätze werden nahezu rund um die Uhr genutzt, so dass eine 

zeitweilige Nutzung als Kurzzeitparkplätze nicht in Betracht kommen kann. 

 

Einer Ausweitung der Parkflächen im Umfeld der Postmeilensäule stehen Aspekte des 

Denkmalschutzes und des Stadtbildes entgegen. Da sich in unmittelbarer Nähe die Tiefga-

rage am Kornmarkt und das Parkhaus Centrum mit ausreichenden Parkkapazitäten befin-

den, sieht die Stadtverwaltung keine Veranlassung, in diesem Bereich neben den Taxi-

standplätzen zusätzliche Kurzzeitparkplätze einzurichten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Pia Findeiß  
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